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Neugestaltung Viehmarktplatz Langnau im Emmental

Eigene Darstellung

Vom Café Viehmarkt aus hat man ungestörten Blick auf die freie
Mitte, auf den Boccia-Platz oder unter den Baumhain.

Eigene Darstellung

Der Viehmarktplatz ist der konsequent gestaltete Dorfplatz und
zeigt sich als grosszügiger Grünraum mit Bäumen.

Eigene Darstellung

Chaussierte Bereiche sind im Asphaltbelag eingelegt und laden
zum verweilen unter den alten Lindenbäumen ein.
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Einleitung: Die öffentlichen Freiräume insbesondere
der Dorfkern rund um den Viehmarkt- und
Pferdemarktplatz sind durch Parkplätze und Verkehr
geprägt. Die momentane Situation wird dem Potential
dieser zentralen und wichtigen Platznutzung nicht
vollumfänglich gerecht.

Ziel der Arbeit: Durch die vertiefte
Auseinandersetzung mit dem Viehmarkt- und
Pferdemarktplatz wird dem Dorfzentrum die
gewünschte Aufmerksamkeit geschenkt. Mit einer
konsequenter, mutiger und zukunftsorientierter
Haltung bezüglich dem Parkplatzregime, wird Raum
für einen attraktiven Dorfplatz ermöglicht. Die
gestalterische Aufwertung soll dem Viehmarktplatz
einen neuen Schwerpunkt geben und für die
Gemeinde einen Mehrwert generieren. Der
Viehmarktplatz wird aktiviert, grün, atmosphärisch,
nutzbar und erlebbar.

Ergebnis: Die Geschichte bietet den Grundstein für
die Lesart des Perimeters.
Das Konzept konzentriert sich auf den Viehmarktplatz
als konsequent umgestalteter und aufgewerteter
neuer Dorfplatz. Der Pferdemarktplatz steht
ergänzend in seiner Funktion als Parkplatz und
reagiert so auf die nach wie vor grosse Wichtigkeit an
zentralen Parkierungsmöglichkeiten im dörflichen
Raum. Die lockere, spielerische aber doch präzise
gesetzte Baumkomposition reagiert auf die Porosität
des Platzes und vermag auf die unterschiedlichen
Gebäudefassaden eine Antwort zu geben - es
entsteht ein neuer Körper im Raum mit der
gewünschten grünen Atmosphäre. Die
Ausformulierung des Belags definiert den Platz klar
und gibt einen eigenständigen Charakter über die
Materialwahl.
Die grosszügige Mitte lässt Raum für die zahlreichen
Veranstaltungen und fördert die handlungsorientierte
Aneignung. Für kreative Ideen wird der Platz ein Ort
des Multioptionalen.


